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Die redaktionellen Beiträge dieser Rubrik unterliegen der Verantwortung
der jeweiligen Ratsfraktion und dessen Verfasser, der namentlich genannt
sein muss.

Auszug aus dem Redebeitrag zur
Neuaufstellung des Flächennutzungsplans

Windkraft
Wir haben uns damals dazu entschlossen, in die Neuautstellung des
Flächennutzungsplans trotz Bedenken einzusteigen. Die Entschei-
dung war aus wirtschaftlicher Sicht, aus energetischer Sicht und welt-
politischer Sicht notwendig. An der Notwendigkeit, weitere Flächen zur
Nutzung von Windenergie zu finden, hat sich bis heute nichts geän-
dert. lm Gegenieil, wir benötigen in Deutschland dringender als jemals
zuvor Energiequellen, die frei von Kernkraft, fossilen Brennstoffen und
Autokraten sind"

Sitzung zur Neuaufstellung des fNP Windkraft Foto: Markus Persch

Die Planung führte zu zwei Flächen. Dafür liegen nun zahlreiche Stel-
lungnahmen vor. lch möchte exemplarisch auf einen Auszug der Ein-
gabe des LUAs eingehen:
,,[.. .] Gemäß diesen Daten liegen fast alle Teilflächen vollständig inner-
halb des zentralen Prüfbereiches (500-1 .200 m) von mindestens 3
Rotmilan-Brutplätzen und 2 Schwarzmilan-Brutplätzen." (bezieht sich
auf Böckweiler)
lm Grunde ist hier klar ersichtlich, dass es einen nicht lösbaren Kon-
flikt dieser Fläche bezüglich des Artenschutzes in unserer Biosphäre
und der aktuellen Planung gibt. Dieser Konflikt decK sich mit zahlrei-
chen Eingaben auch zur Fläche in Webenheim, Dieser Konflikt ist ein
Hauptkritikpunkt der Offentlichkeit. [...] Am Ende steht in unserer Vor-
lage,,Die Offentlichkeit hat sich gegen die Ausweisung geäußert" und
,Bine Anderung der Planung ergab sich aus den Stellungnahmen der
Offentlichkeit nicht""
Mit DUB wollten wir einen Plan, um den Menschen Gutes zu tun und
nicht einen Plan gegen die eigene Biosphäre und gegen die Öffent-
lichkeit. Die jetzige Planung ist im positiven Sinn gescheitert, da die
Erkenntnisse für die Zukunft wichtig sind.
Die Aufgabe des Stadtrates sollte es nun sein, die energetische Pla-
nung grundsälzlich zu überdenken und deutlich bessere Uberzeu-
gungskraft bei den kommenden Vorhaben zu leisten. Der Stadtrat war
nicht in der Lage, die Vorteile des Vorhabens und den daraus resultie-
renden positiven Effekten für die Menschen vor Ort klar auszuarbei-
ten und glaubhaft darzustellen. Wir sind davon überzeugt, dass der
Ausbau der Windkraft in Blieskastel gelingen kann. Wir sind davon
überzeugt, dass der Ausbau der Windkraft massive wirtschaftliche
Vorteile bringen wird. Und wir sind davon überzeugt, dass die jetzigen
Flächen nicht die bestmöglichen Flächen sind, wenn es darum geht,
die Offentlichkeit und den Artenschutz der Biosphäre bestmöglich zu
berücksichtigen.
Wir lehnen den jetzigen Beschluss ab.
Dr. Marius Hittinger (V. i.S. d.P.)
Fraktionsvorsitzender DUB
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